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Jungfräuliche Mutter, sei hold uns gesinnt
T.: von Michael Baumbauer (geboren am 18.4.1865, Priesterweihe 19.5.1889,

M.: von Karl Eberle (geboren am 1.11.1868 in Augsburg,
seit 1896 Lehrer in Weichs bei Dachau)

2. Wenn Krankheit, wenn Sorgen zum Anteil mir sind,
verlaß nicht, o Mutter, im Leiden dein Kind!
Du Schutzfrau der Bayern, ich rufe zu dir!
Du hilfst ja so gerne, o hilf doch auch mir!
|: Wir wollen auf ewig dein eigen ja sein;
drum schließ uns erbarmend ins Mutterherz ein! :|

3. Wenn Stürme rings toben, bedräuend dein Land,
erhebe, o Mutter, zum Segnen die Hand!
Du Schutzfrau der Bayern, sei Rettung uns du
und wend' deines Jesus Erbarmen uns zu!

4. Wenn Fürst dann und Volk dich als Helferin ehrt,
weil du uns, o Mutter, Erhörung gewährt,
du Schutzfrau der Bayern, nimm huldvoll es hin,
wenn jubelnd zu deinen Altären wir zieh'n!


